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demokratische Ernennung für Guvernör:

John Banks,
DcrEntscheidung tkr demokratischen Harrison'

Sta a ts-ö onvcn ti on u>. terwerse n.

Demokratische Convention
Die Fr« nde des Gencrale! Garrison i»

tpeniisylvanie» werden aehttt»g>?voll eingela
den Delegaten z» einer Staats-Eonveiition
zu crwählkii, welche am

Mittwoch, d.'N lOleu ?)cälZ !Btl.
»m 10 Uhr Vormittagc-ziii dem Ccurthause zu
HtUlielnivg gehalten werde» soll, um cincii
Kandidaten auszuwählen für daeGouvernöre
?lnit, welcher bei der herannahenden Allge-
mcincil Wahl von tkr Demokratischeu Par-
tei im Staat nntersiüpt werden soll.

Jedes Caziiiti? und die Stadt Pyiladclphia
werden so viele Delegaten zu dieser Coiive»-
rio>> senden, als isire Anzahl
in dcr Gesetzgelung aiicüiiachcu.

Thomas 5). Burrowes,
lolui Blice Weibelli!.
lolul L. Menrgeinetli.

Parke.'
Wlliian, M'Llure.
Tboinas Elder.
Joseph Wall.ice,
SamuelAller^nder,
Bcla Badgcr,
James
John s>. Walker.
S. D. Culderrsott,
laines Steele.

Harrisburg dcn Lteu Zanuar 18-»l.

Dcr alte Demokratische Taa für dir Er,
nennimg de«? Gonvernörs-Kandldaleii sder t.
März) ist für diesmal Übergänge» worden,
tu» Allen, welche der ?!mtS-Eiiisekuii!g des
Presidenten Harrison beizuwohnen wünftlzcn,
eine Gelegenheit zu geben, dieses zn thu» oh-
ne dass es ihrer Bciwohnilng tkr Convention
im Wkgr sirht.

Samuel Miller m Libano:?, i>r er-
sucht, ein Eremplar dcr "öcres" an dashiepgc
"Postamt z» senden für Hrn. G. IV>.-.g,iei' z
ter Subseriptionspreis wird bei erster Gelege»
t'tir entrichtet werden.

unö schon mehrmals Fälle voge-
konimen sind, daß entfernt ivcl.mendc llntcr-
schreiber von uns Quittungen verlangten für
Subscriptionsgcld, was st, unS zugesandt zu
haben vorgaben, welches wir aber nicht er-
kalten halte», iverdcn mir es unS von heute an
zur festen Regel machen, jedesmal wenn wir
von fernen Untcrsihreibcrn, durch die Post oder
tur.h Gelegenheit, Held erhalten, solches jedes-
mal in der nächst daraus folgenden Nummer
anzuzeigen. Mir finden diese Regel sür nvht-
wendig, um uns selbst und Andere sür Scha-
den zu sichern. Sobald nun kunstig die oben
gedachte Anzeige nicht erfolgt?kann der Uebcr-
sender versichert sein, daß wir das Geld nicht

erhalten haben. Jeder Hütt steh für Schaden.

den demokratischen Blättern, welche
schon jetzt den Namen des Achtbaren John
B a n k s, als EanZ,itat sür Gouvernör bei
ter nächsten Wahl, an der Spitze sichren, kön-
nen wir nun auch den "täglichen Staiidart,'

pennsylvanischen Deutschen" ten
Libanon --Courier," den Delaware Eaunty
«Republiean" und die Pottsville '<Freihcits-
ipresst" zählen.

Wir hören ebenfalls von verschiedene Gegen-
den, daß unsere Freunde sich bei ihren respckti-
len Caunt» Versaii'iiilungen günstig
für Ban 112 s erklären. Es wird iaher bald
gewiß sein, das, «Alt Berks" ten nächsten
Gouvernörs Eandidate» liefern soll ; für seine
Lrwählung wird daö schon sorgen.

Bei unserer Gesetzgebung ist w eterum eine
Bittschrift eingereicht wordrn, für die Bildung
einer neuen Caunti), auS Theilen von Berks,
Montgonuri) und Ehester.

Ohio.-?Die Gesetzgebung dieses Staateö
besteht au» liL Mitglied.rn, vcn diesen sind
L 7 in Pennsylvanien gebore». sind Advo-
katen, L.Nidwirtlze, 8 Aerzte, 4 Buchdrucker
6 Kaufleute, Schneider, .1 Müller, I Mü>>-
lenbauer, l Prcdig.r, i t Feld,
messer, l E'l'losser, l Schulmeister, I Schuh-
macher, l Viaurer, I Zimmer,»ann, t Hut-
niachcr,! und I Udrma-
chcr.

Ut^lsi^^oit. ?llnter alle» Staaten unserer
Union, gebührt wahrscheinlich Delaware der!
?tuhm, dah Mässigkeit i» deii'jclbeii cinbei,
ims,l> ist. ?Tieser Staat l>at keine Braute»
»reinbrennerei innerhalb seinen Grenzen.

Der Mann, von welchem wir vorige Woche
nielteten, d.itz er auf der E'fenb.ch» gecodiet,
war vvn Limricf Tauuschip, Monig. >öaunly.

Des P» tstdenleu Cadmet.
Leute die gern prophezeiken oder sich einbil-

den daß sie etwas weiter in dit Zukunft blicken

binnen wie andere Menschen, grübeln scl)on

seit einigen Wochen darüber, aus welchen Per-
sonen der »leuerwählte President sein Labinet
bilden werde. Wie in aller Wklt, so gibt ec

! auch hier Menschen, die sich gerne um anderer

Leute Sachen bekümmern. Kaum öffnen wir!
>eine einzige Dan Buren Zeitung, in
! wir nicht Name» von Personen angegeben fin-i

> den, die schon jetzt als die wirklichen Beamten
! des ncuznbildenden Cabinerres betrachtet wer-
!len. Wir haben keine Wahl für irgend eine

' oder die andere Person, welche wir zu Cabi»

I netts-Beamtkn erhöbet zu sehn wünschen nnd
!es kann uns daher gleich viel sein wer die Ehre
!erhält. Es unterliegt keinem Zweifel, daß es
! unter den Freunden dks neuen Presidenten gc-
!nug Männer gibt, die fäl'q sind die zu be-

>setzcndcn Aenitcr zu bedienen und auch eben so
i »inlängli.l, die n'illig sind,die Ernen«
! nungen dazu anzunehmen ; was das Weitere
l betrifft, wollen wir in der Hoffnung leben, daß

dcr neue President Verstand genug hat, zur
! Besetzung derjenigen Aemter,die er zu erledigen
sür schicklich hält, Mänucr auszuwählen, die

i gescl?icht genug sind sie zu bcdicnc» und dabci
genug besitze», sie getreu zu ver-

' walten.
! Nolche Bl.iiter dcr Van Buren Partei, die

iso sehr um die Besetzung dcr Aemter bekümert
sind, würden gewiß besser thun, wenn sie sich
bekümmerten, auf welche Art die abgedankten

j Aemterhalter zu befriedigen sind. Wenn wir
gleich nicht erwarten» daß dcr neue President
nach der bei Lokos üblichen Lehre: «den Sie

! gern gehört die Beute," bandeln wird, geben
j wir doch der Meinung Beifall, daß eine durch-
greifende Reform iu allen Zweigen des Gou-
«vernements nöihi t ist, und uin tiefe zu bewir-
ken, muss ei» beteiilenter Wechscl i» Aemtern
! vergenoninien werden. Tie jetzl in Aeinter»
> lern stehenden Personen, habe» f.ist z u lange

der Gunst des Volkes gelebt, ihre Einfer-
! NiiNg ist der Wurifch desselben.

Wieder ein Buff-
Die lctz'.e ?iuininer vou <<A!t Berks" ent-

hielt u»>er andern folgenden P iragrapd, den

wir zum Spaß unfern Lefcrn hicr mittheilcn :
?:e "Vortrefsiichkeit" deö «Beobachters" in

'.'insicht der Sprache, sowohl als deS Talents
n ausschiveifendem Schimpfen, ohne Rücksicht
ins Wahrbeit oder Scbicklichkeit zu ncbmen,
hat sich bestättigt, und mutz also zugestanden
werden.

Um verstanden zu werden müssen wir unsern
Lesern erklären wodurch da» Obige zur Geburt
befördert w>irs?.

In einem kleinen Federkriege, der seit Kur-
zem zwischen dein ?Stern im Oüe»" und

~Grund's pemisylvanischen Deutschen« geführt
wurde, sagte Hr. Grund : '-Die Sprache des
"Readinger Adlers ist so gut als w-r Wim-

Neschen könkn.der Liberale Beobachter ist vortreff
"lich geschrieben ?c." Dieses Lomplimeut.ivel-
heöHr .G. uns und dem Adler macht,hat un-
sern Nachbar neuerdings zum Schimpfen ge-
bracht. Wenn wir nicht gewiß wüßten, daß
TVal'rl'tit und Sei?lck'lic!??eit für ibn nur
böhmiscke Dörfer sind, cter Dmge, die er nur
den Namen nach kennt, würden wirihn mit
gleichem Ma? wieder messen,so abcr lassen wir
ihn wie er ist?und bemerken nur im Vorbeige-
he», daß er die Wahrheit ter Meinung des

Hrn. G. schon früher bestätigte, indem er Ar-
tikel aus unserm Blatte entlehnte die für ihn
so vortreffijch waren, daß er nicht einmal
sagte, wo er sie bekommen.

' Peuusylvanische Gesetzgelmug.
Die Bill, die den Gouvernör autorisirt den

> welche» der Staat in dcr Farmers und

! Mechanics Bank, Philadelphia Bank u.Penn»
" lylvania Bank hälk, zu verkauf, n, wen» er ten
vollen Wertb dasür erhalten kann, um Fonds

'zu verschaffen, ist im krause passirt. Im Fall,
daß der verkauf fehl schlägt, ist dir Gouvernör
autorisirt x2.Bo!»,vi)l> aus Kredit des Staats
zu bergen.

Dcr Gouvernör soll cb.nso Gewalt haben,
bci vorkemende» ungen öbiili<!)en llebcrschwem»
wuiigcii, aus Credit der Republik Gcld zu bsr«

! !^n.
! Die im Senat angestellte Lonnnittce über

Innere Verbesserungen, hatte die Wahl dcr.Ca«
l nal unter Anregung gehabt und

das; jedes Haus der Gesetzgebung ei-
j iicn Eommissioner erivählcn und ter Gouver-
nör den drillen ernennen sollte,

i Ei» freund in der Gesetzgebung schrieb uns
i am 27sten Januar folgendes:

'«Was eigentlich unsere Geschäfte angeht, ist
wenig Wichtiges ge>han irordcn. Bitt»

Christen von verschiedenen Inhalr.kommen noch
! räglich cin. Sehr viele bitte», den Banken zu
erlauben kleine Noten auszugeben, auch einigc
dagegen. Wir haben schon eine Anzahl Akten
passirt, aber meistens nur von örtlichemlnh.Nt.
Oer Instruktions-Beschiuß gab Anlaß zu De-
batte» unv mehrere Verbesserungen wurden
augeboten aber alle abgestimmt; sie geschahen
»lehreiubeils nur um daS HauS aufzuhalten u.
die Ansichten der Mitglieder zu verwirren.

"Bis jetzt ist noch nicht viel Parteilichkeit be-

wiesen worden; die Mitglieder überhaupt su-
chen es, wie eö scheint, so viel wie möglich zu
vermeiden. Die Acntieiluug der öffentlichen
Ländereien war nicht eine ausschließliche Par-
teifeage?einige Hauptglieder ter Gcgcn-Partei

stimmten mit uns."

Gcn. <s»rl'ison. ?Nachrichten von Cm>
cinnati zufolge, war dcr neuerwählte President
gesonnen, gestern vor acht Tagen von dort nach'
Washington abzureisen. Er erfreut sich einer!

guten Gejundheit.

'.l'aint Gouocrnöi .?Unsere i/eser wer«
! den sich wohl noch aas dem letzten Wahlkamp-
! sc erinnern, wie verschieden die Meinungen von
' dem Ausgan.ge der Gouverntrsw<ihl in Maine
! waren, da beide Parteien den Sieg behauptc-
ten. Be! Abzäh!u»g der Stimmen, turch die

' Gesetzgebung, fand es sich daß Keiner der Cam>
didaten die erforderliche Mchrheit l>attc. Das

! Haus wählte darauf zwei Candidaten, Kcnl
und Fairfield (B. B.) Aus die-

l fen hatte dcr Senat Einen zu wählen, welcher
! daranfKent, mit 10 gegen? Stimen wählte.

Die letzte Nunimcr dcr Ohio Staats-Zei-
i tung, die zu Eolumbus gedruckt wurde, zeigt

' an, laß sie wegea Mangel an Unterstützung,

i erscheinen aufhört. Sie war die einzige
! noch bestehende teurfche Harrison - Zeitung in

> Ohio und es ist daher zu bewundern, daß sie
l nicht bestehen konnte.

T'aö Begräbniß des Kommodore Ltcvcns,

! fand am lcftten Sainstag vor acht Tagen in

i Washington Statt. Die Leiel'enlräger waren
der Sckrctär des Seewesens, die Kommodore
Morris, Warringkon, Wadsworth, Nicholson,

! Gen. Towson, So! der Mayor von
WaHiiigton, Gen. Weightman und General

! Keim, von hier.

t^rtbcben. ?Am vorigen Dienstage, etwa
' um halb sechs Uhr Morgens, wurde in Neu-

l Pork eine Erschütterung dcr Erde verspürt.?
! Zuerst hörte man ein Geräusch, gleich demssah-
ren eines Wagens übcr eine hölzerne Brücke;
darauf folgte ein Schütter», welches unqefähr
eine halbe Minute dauerte Dieselbe Erschüt-
terung wurde gleichzeitig KtlMtileii weiter süd-
lich, in Jersey Lity perspürt.

Vkichecrendcr Sturm. ?Am l>ten No-
vember, v. I. hat ein Sturmwind an der süd-
lichen Küste von Merico grosse Verheerungen
angerichtet. In Aeas>u!eo wurden 200 Häu-
ser zerstört, und in C.,,)»ca blieben von 3K»

Häusern nur drei übrig.

Gouvernors Besoldungen.
Die folgende Tabelle enthält die Namen von

alle» gegenwärtig im Amt stehenden Gouver-
nören, in den sämmtlichen Staaten und Terri-
torien der Union, nebst dem Gehalt wclchcs sie
jährlich für ihre Dienste erhallen:

Gouvernöre. Staaten. Gehalt.
Roman, von Louisiana H7SOV
Gravso», " Maryland 4300
Seward, " Neu Port 4000

Porter. «' Pennsylvanien 4000
MeTonalt, Georgien 4000
Davis, " Massachusetts LijtZO

Heimiga», " Sud Carolina 3.^00
Gilmcr, " Virginien L332
MeNut, " Mississippi 3000
Letcher, «' Kentucky ?SVO
Reid, '< Florida Territorium S5OO
Dotge, " Wisconsin do. LSON
Lucas, " lowa d«i. ÄYOO
Pennington? Neu Jerscy LOOO
Moorehead, Nord Carolina 200 V
Conway» " Arkansas UOOO
Polk, " Tennesset
Wordbridgk, " Michigan 5.000
ReinoldS, " Missouri
Kent, « Maine Zsov
Corwin, « Ohio Is>oo

! Bigger, " Zndian.,
! Carlin, Illinois 15,00

Coincgys, « Delaware ISYV
Page, " N. Hampshire I -.0!)

! Ellsworrli, " C?iin>:cricut NOO
lenniso», '< Vermont 750
King, " Rhode Islaiid 400

Aufgefsl'c'dclle Conrt,
?>iry Liiie fiir vcn Isten ISN.

Benjamin Waldman, Bauer, Heidelberg.
Tbomas Dunkel. Maurer, Langschwamm.

> <lohn Philips, Grebschmied, Ober Tiilpchoceon
Jonathan Clcaver, Walker, Earl.
Daniel K. Ritter» Crlebrookdale.
Daniel Gruber, Bauer, Heidelberg.
John Treu, Häfner, Rockland.
Georg Maurer, Baner, Bern.
William Trerler, Langschwamm.
Gideon Sonntag. Bauer, Windsor.
Charles Betz, Bauer, Albany.
William Simon?, Giesser, Windsor.
Salomon Griesmer, Häfner, Hereford.
John Kissel, Baucr, Bcrn.
Peter Hain, Viehtreiber, Heidelberg.
Jakob Merkel, jr. Bauer, Rockland.
Georg Kemp Bauer, Distrikt.
Jakob Berlholder, Wagner» Stouchsburg.
John Drescher, Bauer» Langschwamm.

Lakob Bingeman, Schreiner, Neadmg.
Horat>o Trerler, Eisenmcister, Langschwamm.
William Red, Schreiner» Reading.
Benjamin P.irvin, Gerber, Bern.
Jakob Kerlin» Grobschmicd, Ereter.
Nicholaus Coleinan, Gastwirth, Reading.
Levi Paulhamui», Grobschmied. Reading.
Samnet Hain, Müller, Tnlpcboecsn.

Zakob Glay, Maurer, Robeson.
Ludwig Nick, Bauer, Ober Bern.
Charles Körper, Gattler, Reading
sohn Wenrich, Bauer, Ober Tulpehoceon. >
Adam Dotter, Wagner, Stouchsburg.
W'lliam Eckerl, Walker, Heselberg.

«David Dicffenbach, Eeg. Belbel.
Danicl Scde», Bauer, Elsaß.
Sohn Spayd, do. Bern.

Tic Staat,'»Anloit'c von HBOO.OOO, wel.

>hr schon seit einigen Wochen ausgeboten
de ist endlich angenommen. Der größte Theils
wurde von den Philadclphier Banken genom-
men, nämlich:
V St. Bank 8400,000 !

- Van? von Pcnnsvlvanie!, 150,000 !
i Phii.idelpha Bank

. Farmers und Mechanics Bank 73,000 !
'Zierthern Liberty Bank 20,000
Boker» von der Bank I'>,ooo

' jManusakr. u. Mechanie? Bank 10.000
> Von Capttaliste» 57,000

,! 5°00,000

° oer osfeullichcu Presse,
zu GÜusieu von lolm Ba»k6.

! « Grund's pennsylvamsche Deutsche»" vom

23stcn Januar, enthält solgenden Artikel:
' "VS ist nunmehr als anögemacht zu b?-
' trachtt'n. daß die Demokraten des Staa

tes Poimsylvanien iu Bezug auf die
' ste Gouvernöesivahl zu dem Entschluß

kemmen iverden, deu achtbaren John
Banks von Readiliti als (Kandidaten

, aufzustellen, und daß dieser Entschluß der

i einstimmige Wille deü demokratischen)!l?ei
i le? des Volkes von Pennsylvan'ien ist. ?

e WaS auch einige persönliche Freunde von
, den 'Ansprüchen deö .Öerrn Strohm auf

' die höchste CtaatSwürde denken mögen,
l so ist eS doch ausgemacht, dasi er uiclir das

Talent besitzt, diesen hohen Posten mit
i llmsicht und Verstand zu verwalten. Hie

. zu gehören andere Fähigkeiten und ein
. ganz anderer Charakter, als der ist. wo

- mit Herr Strohm seine politischen An
; spruche geltend zu machen sucht- Die

r Gouvernörswl'nde v. Pennsylvanien dars
' keinem blossen Jntriguanten. keinem Ehef
' einer Clanschaft» endlich keinem Politzer

von Profession verliehen werden, der viel
, leicht seht nur darum den Kopf so niedrig
, halt, damit er nach der Wahl sich erheben
i und ausrufen könne:
- "I ch b i n d e r N a t e r."
) Der achtbare Richter BankSist ein

ganz anderer Mann. Gehören und auf
erzogen im Westen, hat er die eigentlich-
sten Grundsätze der Demokratie schon mit

' der Muttermilch eingesogen In den mitt
leren CkuntieS seit lahren bekannt nnd
geliebt, und nun als oberster Richter in
einer östlichen Caunly angestellt, darf man
ihm wohl eine gediegene Kenntniß von den

! Wünschen und Bedürfnissen des Staates-
zutrauen, und sein musterhafter Lebens

i wandel und seine seit einer langen Reihe
» von lahren erprobte Rechtschassenheit

sind Bürge, VaS er auch diesen Bedürf-
j Nissen die rechte Aufmerksamkeit schenken

z wird- Wir bieten daher unsern deutschen
'! Kollegen im ganzen Staate die Lnnd und

! laden alle di« senigen, die sich noch nicht zn
, diesem edlen Zwecke vercint haben, ein,

in der Bertheidigling unseres achtba-
ren Candidaten »ach Kräften zu unter.

, st üben-

Die Pottsv'lle "Demokr>,tisihe Zreibetts-
z Presse." vom nähinlichen Dalum, Hiebt folgen-

Gründe an, wodurch sie bewogen wurde den
Namen des achtb. als Candi»
dat für an die spitze il'rer Lolum-
men zu setzen :

Unsere Leser werden ersehen, daß wir
heule den S.'anie.i des achtbaren A o h n

z BankS, von Reading. an vie Mastspit
ze unserer Zeitung genagelt haben als un-
ser (Kandidat für die nächste
stelle von sedoch der Ent-
scheidung der auf den Mten März zu hal

, tenden demokratischen Harrison Staats
Convention unterworfen. Wir halten feit
einigen Woche» im Sinne die Flagge die--
ses ausgezeichneten BurgelS und
manneS zu entfalten, allein da eö inimer
unser Bestreben ist den Wünschen der de-
mokratischen .Garrison Partei von Schu-
nlkillLaunky Gehorsam zu leisten, so ha-
ben wir es als unser, Pflicht betrachtet
zun st ihre Gesinnungen zu erforschen,
wer ihre Auswahl für das nächste Gou
nörS Amt fei. Wir haben unS deshalb
grosse Mühe angethan mit deren Wün'
l'chen in dieser Hinsicht bekannt zu werden
und fanden, daß der ehrenwerthe John
Banks der Lieblings Candida! des demo-
kratischen Volkes dieser Caunt? ist. Da-
her, weit er stets unsere erste Auswahl
war, macht eö unS doppeltes Vergnügen,
.n Uebereinstimmung dcr Wünsche unserer

Freunde, den Namen von John Bants an
den Mast zu nageln, wo wir hoffen er biö

den nächsten lSten Lktober wehen, und
gleich dem tapsern Harrison. dann sieg-

-5 reich sein wird-
! Wir haben nickt daö Vergnügen mit
> Hrn. BankS personlich bekannt zu sein,
! allein seine CZrundsähe und sein politischer

sowohl als moralischer Charakter, ist unS
wohlbekannt. Er ist ein Demokrat von

! ächtemSchrot und Korn ?sein mo incher
iCharakter ist unbefleckt, und als Politiker
jist er ein eifriger Bertl>eidiger rein demo-

! krarisch- republikanischerGrundsätze?für
und gleiche Rechte?für daS all-

> gemeine Beste deS StaatS und der Union.
Richter Banks »rar in !»JZ ein Mitglied
deS CongresseS, von Mercer Caunty -e.

> Pennsylvanien, woselbst er mit grosser
Geschicklichkeit für einen schützenden Ta»

" riff kämpfte, und gediegene Reden zuGun
sten desselben hielt, welches deutlich be.
weis t, daß er ein wahrer Freund des ame

> rikanischen Interesses und Wohlstandes
ist. So beliebt war Richter Banks von
allen Parteien seines DistriktS, daß er im«
mer beinahe ohne Opposition in denjCon«
grcß gewählt wurde. Brist gegenwärtig

i President Richter deS Bezirks von Berks
Lecha und Northampton, roelche Stelle er
seit mehreren Jahren zur allgemeinen Zu-
friedenhcit deS Volkes jeneS DistriktS be-

> dient hat. In Hinsicht von Talent und
TtaatSklugheit, hat Hr. BankS wenige
seines Gleichen in Pennsylvanien. Unv

c vor allen Dingen, ist er ..ehrlich und fät
hig," und besitzt also jene allwichtige Ci-
genschaften, welche nach der Lehre des A-
postelS der Demokratie, Thomas Jeffer«
son. ein seder Beamte besitzen sollte.

Nichter Banksist in allen Theilen des
Staates ziemlich allgemein bekannt, unv
obgleich noch andere würdige Männer in
den Reihen der grossen demokratischenFa-
milie vonPennsylvanien zu finden wären,
vie daS Vouver.iors-Amt zum Ruhm deS
Staates bedienen könnten, so glauben wir
dennoch, daß die Ernennung von irgend
einem Demokraten so grosse SaliSfactiou
geben würde als die des Hrn.Banks,denn
auf ihn könnte sich unsere Partei unstreit
bar völlig vereinigen» welches vielleicht mit
einem andern nicht der Fall
sein Möchte. Wenn die ConventionHrn«
Lanks ernennt, so sind wirfest überzeugt,
daß seine Ernennung mit grossem Jubel
vom Volke empfangen wird, und nicht nur
die Harrison Demokraten zu einemMann
werden ihm ihre kräftige Unterstützung
schenken, sondern ein grosser Theil unserer
irrgeführten Gegner wird unS hülfreiche

. Hand leisten, u. ein triumphirender Sieg
wird die gewisse Folge sein. Und wir ver»

. sichern unsern demokratischen Freunden in
dcr Ferne, daß wenn Richter BankS bei
der Ulten Marz Convention aufgenom-
men wild, Schvy'.kill Calii'.tn, die
ter von ?Alt Mutter Berts," ihm eine

' schöne Mehrhki: geben wird-?Merkt dieö!

> T"er Libanon "Courier," vom rongcn
. wo b, sagt, indem er ebe»s.,lls den Namen deS

- B an k s a» die Sp'ye setzt:
! Wir haben unS vor diesem enthalte»

Erklärung anezudrucken, in Bezug

auf die Canoidaten die in verschiedeneir
des Staates vorgebracht worden,

, für Ernennung durch die demokratische
. Harrison Convention. Wir zogen vor

. still zn warten, bis wir die Gefühle unse»
Caunry erforscht, denen wir willig bei

.! pflichten, im ersten Falle, durch die Ent«
, einer Mehrheit in ver Heimath,

und der zufälligen Entscheidung der Eon-
. oention. Wir glauben nun, daß die gros-.
-se Mehrheit der Harrison Partei in Li'
! banon Caunty günstig ist für die Erncn»

nung des achcb. John BankS von
. Berks Caunty, und als ein Organ der

. Parle!, halten wir uns selbst verpflichtet,
seine Ansprüche durch unsere Colummen

. >zu vertheidigen. Wir haben deswegen die

.-Flagge am H.ulpte unserer Editorial-Co«
!lumnien aufgezogen, und werden sie bort
behalten bis die Convention entschieden

der Candidat von der demokratischen
' Harrison Partei sein soll für die nächste
Wahl.

Taa Wetter.? Eine kleine Auflage von
Schnee, welche wir Donnerstag und gestern er«

hicltcn, hat die Natur wieder mit ihrem Win»
terkleide versehen, welches die neulich, gelinde

Witteruug beinahe ganz von ihr entfernt hatte.
Hin und wieder sind wieder die Schlitten in

Thätigkeit gesetzt; abcr die Bahn ist mittel«
mässia schlecht und das Vergnügen d«r Fahit
nicht beiieideuswerth, Sie wir? dem Anschein

l nach von kurzer Dauer sein.


